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des VC Wiesbaden

Drei VCW-Talente mit Erstliga-Perspektive

(SU - VCW 1 / Wiesbaden / 27.08.2026) 
„Jung, gut, perspektivreich und jeweils gepaart mit Stabilisatoren“ – ein Motto, das der VC Wiesbaden für seine beiden Bundesliga-Mannschaften ausgerufen hat. Als Traditionsclub der 1. Volleyball Bundesliga Frauen ist die konsequente Einbindung des eigenen Nachwuchses ein wesentlicher Erfolgsfaktor der sportstrategischen Ausrichtung. Darum lohnt es sich, einen genauen Blick auf den erweiterten Kader der Profis zu werfen.
Der ambitionierte Bundesliga-Nachwuchs des VC Wiesbaden spielt in der 2. Volleyball Bundesliga Frauen Süd. Drei Talente dieser aufstrebenden Riege gilt es derzeit parallel systematisch an das Erstliga-Niveau heranzuführen. Sie nehmen phasenweise am Technik- und Komplextraining der Profis teil und werden sportmedizinisch entsprechend betreut. Ihr Ziel ist es, sich in Zukunft über harte Arbeit einen Kaderplatz bei den Profis zu erarbeiten.
„Diese Möglichkeit gilt auch für weitere Spielerinnen unseres Nachwuchskaders, ebenso für weitere aus der Region, aus Deutschland und sogar aus anderen  Nationen“, erklärt VCW-Sportdirektor Benedikt Frank. „Die Türen stehen offen. Wir analysieren sehr genau Performance und Einstellung. Und natürlich geht es bei unserer Beurteilung immer um die individuelle sportliche Perspektive. Die kann bei uns in der 1. Bundesliga oder auch als gemeinsam erarbeiteter Entwicklungsschritt bei anderen Vereinen liegen. Unser Konzept eines stabilen, erfolgreichen Ausbildungsvereins hat sich herumgesprochen, und das auch im Ausland.“ Beispiele:
Eigengewächs: Kea Dargel (17)
Die 1,89 Meter große Schülerin des Wiesbadener Elly-Heuss-Gymnasiums gehört dem deutschen Nachwuchskader 1 an, der an Europa- und Weltmeisterschaften der Juniorinnen teilnimmt. 2023 war sie bei der EM (U17) und 2025 beim European Youth Olympic Festival dabei. Zuletzt wurde sie für den zweiwöchigen Lehrgang in Dresden nominiert. Es folgen Testspiele gegen Spanien in Heidelberg, bevor die Mannschaft vom 24. bis 30. August in Terville (Frankreich) beim U20-Turnier der WEVZA (Zonal Volleyball Association of the Western European countries) antritt. 
Kea Dargel begann erst im Sommer 2021 mit dem Volleyball. „Seit den ersten Aktionen in unserer Damen 8 hat sie sich erstaunlich schnell weiterentwickelt“, so Bene Frank. Nach ersten Jahren im Mittelblock agiert sie mittlerweile erfolgreich auf der Diagonalposition. In der vergangenen Saison der 2. Volleyball Bundesliga Frauen Süd wurde sie sechsmal als MVP geehrt (dreimal Gold). „Ich will mich in der 2. Liga weiter stabilisieren und von den Profis und dem Staff rasch viel lernen. Mein Ziel ist die 1. Liga“, sagt die Schülerin.
Aus Schweden: Ebba Welander (19)
Die 1,85 Meter große Außenangreiferin gilt als großes Talent in Schweden. Sie hat alle Jugend- und Juniorennationalmannschaften durchlaufen und sammelt bereits seit zwei Jahren Erfahrungen auch in der A-Nationalmannschaft. Nun geht sie konsequenterweise den Weg ins Ausland. In Wiesbaden wird sie über Einsätze im VCW-Nachwuchsteam und die enge Anbindung an die Profis sukzessive an das hohe Erstliga-Niveau in der deutschen 1. Volleyball Bundesliga herangeführt. „Der Wechsel zum VC Wiesbaden ist für mich der beste nächste Schritt in meiner Karriere. Hier stimmt das Gesamtkonzept. Ich kann hier als Athletin und auch als Mensch wachsen“, sagt die junge Außenangreiferin.
Als Neunjährige begann sie in Schweden beim IFK Helsingborg mit dem Volleyball. Als die Familie für vier Jahre nach Chicago ging, spielte Ebba beim College Club Sky High. Zurück in Schweden, agierte sie bei Kronan VBK und dann an der Volleyball Akademie RIG Falköping B in der Swedish Division 1 Södra. Zuletzt punktete das Talent in der 1. RIG-Mannschaft in Schwedens höchster Liga.
Wiesbadens neue Athletin kann auf beachtliche sportliche Meriten verweisen: Swedish Champion U23 (2022), Swedish Champion U18 & U23 Sweden All Star (2023), Winner Swedish Grand Prix U19 (2023), Swedish Champion U18 & U23 Sweden All Star (2024) und Winner Swedish Grand Prix U19 (2024).
Aus Dingolfing: Christina Varela (21)
Die Mittelblockerin spielte seit der Saison 2023/24 beim TV Dingolfing. Die „Dingos“ stiegen zuletzt als Dreizehnter aus der Sparda 2. Bundesliga Frauen Pro ab. In der kommenden Saison 2026/27 wird Wiesbadens 1,84 Meter großer Neuzugang ihren ehemaligen Mannschaftskolleginnen auf der anderen Seite des Netzes begegnen – mit dem VCW in der 2. Bundesliga Frauen Süd. „Hier will und kann ich mich weiterentwickeln. Ich freue mich auf das neue Umfeld und die neuen Erfahrungen“, sagt Christina Varela.
„Octi“ begann als Kind bei der DJK-SB München-Ost mit dem Volleyball. Mit dem  Turnerbund München konnte sie später u.a. die Deutsche Meisterschaft mit der U16 und der U20 feiern. Weiteres Highlight war 2024 die Vizemeisterschaft mit Dingolfing in der 2. Volleyball Liga Pro.


Vom VCW 2 zu den Profis
Für die VCW-Profis beginnt die 23. Spielzeit der 1. Volleyball Bundesliga Frauen am 11.10.2026 (16:00 Uhr) mit einem Auswärtsspiel beim USC Münster. Im Kader stehen dann auch Mittelblockerin Kathi Breitenbach (19) und Libera Emma Burda (21), die in der vergangenen Saison für den VCW in der 2. Volleyball Bundesliga Süd angetreten sind und dem Team laut Cheftrainerin Michala Frank „enormen Rückhalt“ gegeben haben. Auch Mittelblockerin Marlene Rieger (19) und Libera Lilly Bietau (19) schafften den Weg zu den Profis über die U20 und den VCW 2. Beide Athletinnen setzen ihren sportlichen Weg zunächst bei NawaRo Straubing in der Sparda 2. Liga Pro fort. Benedikt Frank war hier von 2017 bis 2021 Cheftrainer, ehe er zum VCW als Chefcoach wechselte. 
„Diese Beispiele zeigen unseren Spielerinnen den Weg an die Spitze auf – von der Damen 7 bis zur D3, von der U12 bis zur U20 und dem Bundesliga-Nachwuchsteam. Das gilt auch für Talente aus anderen Regionen bzw. Klubs, die wir am Standort Wiesbaden integrieren und weiterentwickeln möchten. Als Sprungbrett und Aushängeschild für den weiblichen Leistungssport setzen wir in allen Mannschaftsteilen die unbedingte Bereitschaft für hohen Aufwand und Disziplin voraus“, so Benedikt Frank. 
Systematisch gesteuerte Karrierewege 
Die Eingliederung der Zweitligamannschaft in die VC Wiesbaden Spielbetriebs GmbH im vergangenen Jahr war ein wichtiger organisatorischer Schritt für die neue sportstrategische Ausrichtung. Maßgabe ist die Konzentration auf engere Faktoren wie Talent und höhere Qualität in der sportlichen Entwicklung, mit Schwerpunkten wie Trainingssteuerung, Professionalisierung und Individualisierung. Fundament ist eine gesamtheitlich optimierte Ausbildung, die den Club auch für Spielerinnen aus anderen Landesverbänden und Nationen interessant macht.
Perspektivspielerinnen gilt es zu stabilen Bundesligaakteurinnen zu entwickeln. Berufungen in Junioren- und A-Nationalmannschaften sehen die sportlich und strategisch Verantwortlichen – Sportdirektor Benedikt Frank, die Geschäftsführer Thomas Utsch und Christopher Fetting sowie Cheftrainer Paul Sens – als erreichbare Ziele. Der gesamtheitliche Ansatz beinhaltet zudem den klaren Auftrag, alle Spielerinnen des VCW im sportlichen, aber auch im außersportlichen Bereich auf ihrem potenziellen Weg in den Leistungs- bzw. Profisport bestmöglich zu unterstützen. Dafür wurde ein ganzheitliches aus Sport plus Persönlichkeitsentwicklung und Berufsorientierung erarbeitet: „Home for Female Professionals“. Damit will der VC Wiesbaden im deutschen weiblichen Leistungsvolleyball Zeichen und eine Benchmark setzen.
Weitere Informationen zum Kader des VC Wiesbaden II und dem Saisonstart in der 2. Volleyball Bundesliga Frauen Süd folgen zeitnah.

Saisoneröffnung live für Fans: Aufschlag am Rhein  
Zwei der drei Talente sind schon am kommenden Samstag, 29. August 2026, in Hattenheim am Rhein zu erleben: Dann stellt der VC Wiesbaden die Erst- und Zweitligamannschaft beim großen Saisoneröffnungsevent der Öffentlichkeit vor – mit Statement des neuen Trainerteams unter Chefcoach Paul Sens und Cheftrainerin Michala Frank. 
In den Stunden zuvor steigt auf dem Gelände der VCW Business Beach Cup: ein Firmen-Beachvolleyball-Turnier für Partnerunternehmen. Kurz vor dem Abendprogramm zeigen VCW-Profispielerinnen ab ca. 17:30 Uhr in einer Promo-Einheit ihr Können auf dem Beachfeld – ein Vorgeschmack auf die neue Saison direkt im Sand.
Ab 18:30 Uhr startet das offizielle Abendprogramm auf der Bühne am Rhein: Mannschaftsvorstellung, Interviews und der gemeinsame Aufschlag in die Saison 2026/27 – alles auf dem Gelände des Leø515 & Camping Hattenheim, 
Auweg 4, Hattenheim. Ab 20:00 Uhr ist dann das VCW-Sommerfest für alle geöffnet – Eintritt frei.
Das gesamte Event findet gleichzeitig anlässlich der Eröffnung der neuen Sommerterrasse Leø515 & Camping Hattenheim von Max Egert statt.

VCW-Profi-Kader für die Saison 2026/27
DEKRA 1. Volleyball Bundesliga Frauen
Zuspiel: Sanne Konijnenberg (Niederlande), Hanna Weinmann
Außenangriff: Cayetana López Rey (Spanien), Julia Murmann (Kanada), 
Sara Pustahija (Serbien)
Diagonal: Marharyta Geiko (Ukraine), Jovana Dordević
Mittelblock: Rachel Gomez (USA), Roos Wessels (Niederlande), Kathi Breitenbach
Libera: Rene Sain (Kroatien), Emma Burda

Saison 2026/27 
Doppelspieltage – Volleyball pur!
Beide VCW-Bundesliga-Teams an einem Tag in Wiesbaden erleben: 
17.10.2026: VCW – Skurios Volleys Borken + VCW 2 – Pink Crew München 20.12.2026: VCW – VfB Suhl Lotto Thüringen + VCW 2 – TG Bad Soden 13.02.2027: VCW – Dresdner SC + VCW 2 – Rote Raben Vilsbiburg 2 
Alle Spiele beider Ligen werden live und on demand beim Medienpartner Dyn übertragen.

Tickets: Tickets
Zu den Spielplänen: Profis in der DEKRA 1. Volleyball Bundesliga  | Bundesliga-Nachwuchs, VCW 2
VCW-Fanshop: vc-wiesbaden.shop
[image: ]
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Über den VC Wiesbaden
Der 1. Volleyball-Club Wiesbaden e.V. wurde 1977 gegründet und ist spezialisiert auf Frauen- und Mädchenvolleyball. Die professionelle Damen-Mannschaft ist seit 2004 ohne Unterbrechung in der 1. Volleyball Bundesliga Frauen vertreten und spielt ihre Heimspiele in der Sporthalle am Platz der Deutschen Einheit, im Herzen der hessischen Landeshauptstadt. 
Die bislang größten sportlichen Erfolge des VC Wiesbaden sind national die Deutsche Vizemeisterschaft (Saison 2009/2010), der Einzug ins DVV-Pokalfinale (2012/2013 und 2017/2018) sowie international der Einzug ins Europapokal-Halbfinale des CEV Volleyball Challenge Cup 2024. Erfolgreiche Nachwuchsarbeit ist DNA des VCW. Aktuell bestehen über 30 Nachwuchs-Teams, die in den vergangenen Jahren zahlreiche Titel bei überregionalen Volleyball-Meisterschaften sowie im Beachvolleyball erkämpften. Als Auszeichnung dafür erhielt der VC Wiesbaden für herausragende Nachwuchsarbeit im Jahr 2016 das „Grüne Band“ des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB). Ein aktuelles Highlight: Im Jahr 2025 schafften es gleich drei der vier VCW-U-Mannschaften bei Deutschen Meisterschaften aufs Treppchen – ein außergewöhnlicher Erfolg.
Der VC Wiesbaden ist Lizenzgeber der unabhängigen VC Wiesbaden Spielbetriebs GmbH, die die Erstliga- und Zweitliga-Mannschaft stellt. Der Verein ist zudem Mitglied der Volleyball Bundesliga (www.volleyball-bundesliga.de) sowie des Hessischen Volleyballverbands (www.hessen-volley.de). Das Erstliga-Team wird präsentiert von dem Platin-Lilienpartner ESWE Versorgung (www.eswe.com).
Mit der strategischen Initiative „VCW@2030 – Home for Female Professionals“ verfolgt der Club eine klare Vision: Der VC Wiesbaden will zu einer der führenden Talentschmieden im deutschen Frauenvolleyball werden und gleichzeitig ein Umfeld schaffen, in dem talentierte Sportlerinnen zu starken Persönlichkeiten heranwachsen. Im Mittelpunkt der Strategie stehen sportliche Exzellenz, wirtschaftliche Stabilität, professionelle Strukturen sowie die enge Verzahnung von Profi- und Nachwuchsbereich. Die Ergänzung der sportlichen Talentschmiede um den Bereich Female Growth wird ausgewählte Spielerinnen mit Modulen rund um Ausbildung, Karriereentwicklung, soziale Kompetenz und regionale Vernetzung unterstützen und so eine umfassende Entwicklungsplattform für die besten Talente im Frauen-Volleyball bieten.
Hier finden Sie den neuen Marken-Film – erfahren Sie mehr über die Vision und den VCW!
Text- und Bildmaterial stehen honorarfrei zur Verfügung – beim Bild gilt Honorarfreiheit ausschließlich bei Nennung des Fotografen. Weitere Pressemitteilungen und Informationen unter: www.vc-wiesbaden.de
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